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Ausstellung zum Arbeiterfußball

Gegen das Vergessen des Arbeiterfußballs in Bochum: Fanprojekt Bochum und VHS

arbeiten unbekanntes Kapitel der Sportgeschichte auf.

Die Volkshochschule Bochum (VHS) und das Fanprojekt Bochum präsentieren von Donnerstag,

11. April, bis Donnerstag, 2. Mai, im Foyer des Bildungs- und Verwaltungszentrums (BVZ), Gustav-

Heinemann-Platz 2–6, die Wanderausstellung „Der andere Fußball – 100 Jahre Arbeiterfußball –

125 Jahre Arbeitersport“ vom Paderborner Kreis e.V.

Zur Eröffnung hält Dr. Eike Stiller um 19 Uhr in Raum 040 des BVZ den Vortrag „Anders

Fußballspielen“. Von 19 bis 20.30 Uhr folgt eine Führung durch die Ausstellung. Der Eintritt ist frei.

Über 100-jährige Tradition



Die 100-jährigen Traditionen und Geschichten des Arbeiterfußballs sind auch im von der

Industrialisierung geprägten Bochum in Vergessenheit geraten. Namen von Spielern und Vereinen

sind kaum bekannt. Der Vortrag sowie die Ausstellung arbeiten dieses weitgehend unbekannte

Kapitel der Fußballhistorie auf und geben der Bewegung Gestalt und Gesicht. Viele der heutigen,

lokalen Bochumer Amateurvereine haben eine Arbeiterfußball-Geschichte, die bis in die 1920er-

Jahre zurückreicht. Der „FSV Laer 23“, der Arbeiter-Sportclub „Union Bergen 1922“ sowie der

Arbeiter Turn- und Stemmverein „Deutsche Eiche Stiepel“ konnten sogar die Bezirksmeisterschaft

im Arbeiter Turn- und Sportbund (ATSB) gewinnen.

Ausgetragen wurden Finalspiele der bundesweiten Meisterschaft unter anderem im Stadion an der

Castroper Straße.
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